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Präsident: Andreas Grob 
Schartenstr. 19 
5400 Baden 

056 / 210 40 05 

Vizepräsident: Jochen Kiefer 
Häfelerweg 11 
5415 Nussbaumen 

056 / 282 04 46 

Aktuar: André Schmid 
Mehrhaldenstr. 36 
5415 Nussbaumen 

056 / 282 44 56 

Kassier: Alice Piazzesi 
Allmendstr. 39b 
5400 Baden 
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Club-Wart: Walter Grob 
Kanalstr. 3 
5400 Baden 

056 / 221 60 77 

Sportl. Leiter: Miloš Komenda 
Hertensteinstr. 40 
5415 Nussbaumen 

056 / 282 53 56 

Der Vorstand: 
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Hallo Kanuten, 
Wird es nun Frühling oder nicht? Hätte ich mir die Frage vor einer Woche gestellt, hätte ich sie wohl mit einem 
„Ja“ beantwortet. Schaue ich nun aber aus dem Fenster, sieht es eher wieder wie Winter aus. Es ist grau und 
kurz vor dem Regnen. Laut Wettervorhersage soll es auch wieder bis in die Niederungen schneien.  
Doch ich bin sicher, es wird alles viel besser und die Kanusaison 2010 wird kommen! 
 
Was gab es spezielles über Winter?  
Zum ersten Mal konnten wir auf die Lägern Schlitteln gehen. Seit einigen Jahren haben wir diesen 
Event im Winterprogramm, doch der fehlende Schnee machte uns immer wieder einen Strich durch 
die Rechnung. 
 
Das Eskimotiertraining war dieses Jahr wieder am Dienstagabend. Doch auch die Verschiebung 
auf den traditionellen Wochenabend führte leider nicht zu einem Teilnehmeransturm. Nur dank 
den vielen Eskimotierlehrlingen des Kanu Clubs Baden-Wettingen war das Schwimmbad oft fast 
überfüllt! Auch dieses Jahr fanden bis zu 20 Teilnehmer den Weg in das eher kleine Schwimm-
bad. Leider waren meistens nur 2 oder 3 KCLi Mitglieder dabei.  
 
Die Generalversammlung wurde wie gewohnt souverän von 
Andreas Grob geleitet. 
Neu in den Vorstand wurde anstelle von Toni Marti, Jochen Kie-
fer als Vizepräsident gewählt. 
Bei den Mitgliedermutationen gibt es zu erwähnen, dass Markus 
Renker ausgetreten und René Schmid zu den Passiven Mitglie-
dern übergetreten ist. Neues Aktivmitglied wird Hansjörg Schni-
der. 
Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich wie im letzten Jahr. 
 
Eine Woche nach der Generalversammlung fand am Ausweich-
tag, der schon traditionelle Skitag statt. Leider konnte ich selber 
nicht teilnehmen. In Obersaxen soll es aber bei wunderbarem 
Wetter hervorragend Schnee gehabt haben.  
 
Nun aber in die Zukunft zum Sommerprogramm. 
Auch diese Jahr organisiert der Kanu Club Zurzach eine Frank-
reichwoche an dem schon einige KCLi’ler und Badener in den 
letzten Jahren teilgenommen haben. Berichte dazu waren in 
den letzten Limmatpaddlern zu lesen. Also etwas für alle Kanu-
ten die in diesem Sommer noch nicht wissen, was sie in den 
Ferien machen! Es hat bisher jedenfalls allen riesig Spass ge-
macht. 
 
Zum weiteren Programm ist zu sagen, dass der Vorstand wie immer versucht hat, ein aus-
gewogenes Sommerprogramm auf die Beine zu stellen. Das gesamte Programm findet ihr 
weiter hinten im Limmatpaddler.  
 
 
 
Speziell: 
Seit letztem Sommer ist der Kanu Club Limmat wieder angemessen im Internet zu finden. Die 
von Rasmus Ischebeck neu gestaltete Homepage findet man nun unter der Adresse www.kcli.ch  
 
 
Auf ein wasserreiches Kanujahr 
 

Editorial 

André auf dem Mekong, Vietnam (Dezember 2009) 

http://www.kcli.ch/


Seite 3 

Eskimotiermeisterschaft 2010 

Name Club 1. Versuch 2. Versuch Punkte Rang

Gérôme Martin KCBW 5.7 - 12 6.3 1

Stephan Grob KCLi 7.7 7.3 12 4.7 2

Uwe Darth KCBW 7.7 9.6 10 2.3 3

Andreas Grob KCLi 8.2 7.8 10 2.2 4

Oliver Stalder KCBW 7.7 7.6 9 1.4 5

Stefan BrandstetterKCBW 9.4 22.2 9 -0.4 6

Marcel Stalder KCBW 8.5 9.1 8 -0.5 7

Regeln:

1. Drei Eskimorollen auf Zeit, 2 Versuche, die bessere Zeit wird gewertet

2. Während 30 sec möglichst viele Eskimorollen

3. Differenz zwischen Anzahl Rollen und benötigter Zeit für 3 Rollen -> Punktzahl

4. Höhere Punktzahl = bessere Klassierung.

Zeit für 3 Rollen Anzahl Rollen 

in 30 Sekunden

Dank reger Beteiligung des Kanu Club Baden-Wettingen konnte diese Jahr wieder 
eine Eskimotiermeisterschaft durchgeführt werden. Die 2 Kanu Club Limmat Teil-
nehmer (Stephan und Andreas Grob) hätten für eine reguläre Meisterschaft nicht 
ausgereicht. So kam es doch zu einer stattlichen Teilnehmerzahl von 7 Personen.  
 
Gewonnen hat dann auch mit Gérôme Martin ein Teilnehmer des KCBW.  
 
Neuer und alter Eskimotiermeister des Kanu Club Limmat ist aber Stephan Grob! 
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B ereits seit dem Winter 2006/2007 hatten wir 
regelmässig einen Freitag anfangs Februar für 

ein Fondue-Essen im Restaurant Hochwacht auf 

dem Gipfel der Lägern im Programm. Dieser Ort 
ist eigentlich sehr ideal für einen Sportklub, denn 
das Essen muss man sich mit einem beinahe stün-
digen Aufstieg (437 m Höhendifferenz) zuerst 
sportlich verdienen. Als Belohnung winken dafür 
neben dem feinen Käsefondue eine rasante Schlit-
tenfahrt auf dem Bergkamm zwischen Wehn- und 
Furttal. 
 

N un, die Motivation für eine Durchführung war 
immer riesengross aber leider musste dieser 

Anlass immer wieder wegen Schneemangel einem 
Alternativprogramm weichen. Doch dieses Jahr 

waren wir so nahe dran wie noch nie. So habe ich 
zumindest am Montag vor dem geplanten Anlass 
gedacht, als es kräftig geschneit hatte. Würde der 
Schnee halten? Die Prognosen waren eher 
schlecht. Warmfront mit Regen unterhalb 800 Me-
ter. Aber die Hoffnung stirbt ja bekanntlich sehr 
spät. Am Mittwoch hat Andreas auf eine Internet-
seite vom Restaurant verwiesen wo man die frohe 
Botschaft nachlesen konnte, dass die Schlittenpis-
te immer noch in gutem Zustand ist. Die Internet-
seite wurden aber in den folgenden Tagen nicht 
aktualisiert. Trotz regnerischem Wetter stand dort 
immer noch die Meldung „Schlittenpiste in ausge-
zeichnetem Zustand“ und die Webcam zeigte ein 
Bild mit strahlendem Sonnenschein. Die Hoffnung 
war aber immer noch da und so entwickelte ich 
Szenarien, welche den Schnee auf der Schlitten-
piste nicht schmelzen liessen: Die Piste ist ja 

mehrheitlich im Wald und dort herrschen bekannt-
lich andere, kältere Bedingungen. - Ist ja logisch! 
 

A m Freitag durchlebte ich während meiner Fahrt 
von Bern nach Baden ein Wechselbad der Ge-

fühle. Während ich mich wegen andauerndem Re-
gen bis kurz vor Olten bereits etwas mürrisch auf 
das Alternativprogramm Bowling eingestellt hatte 
schöpfte ich zwischen Olten und Aarau wieder 
Hoffnung. Der Regen war nämlich in kräftigen 
Schneefall übergegangen. Ist ja logisch, dachte 
ich, jedes Kind weiss ja, dass es am Abend kühler 
wird, und kühler  bedeutet Schnee anstelle von 
Regen. Aber zwischen Aarau und Baden sind die 

Fondueplausch auf der Hochwacht Miloš Komenda 
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Schneeverwehungen vom Weg gepflügt, so dass 
wir nach dem Essen eine gediegene Schlittenfahrt 
geniessen durften. Zugegeben, Geschwindigkeits-

rekorde wurden unter den herrschenden Bedin-
gungen keine aufgestellt. Die Fahrt durch den 
dunklen, tief verschneiten Wald war aber trotzdem 
ein nicht alltägliches Erlebnis, welches nach Wie-
derholung ruft. – Ob es wieder mehrere Jahre dau-
ern wird bis es klappt? 
 

schönen Schneeflocken wieder kräftigem Regen 
gewichen. 
 

W eil die Hoffnung aber sozusagen nie stirbt habe 
ich zum abgemachten Treffpunkt Schlitten und 

Stirnlampe mitgenommen. Drei weitere KCLi-
Paddler (Andreas, Stephan, André) ignorierten den 
kräftigen Regen ebenfalls und sind zum Treffpunkt 
gekommen. Nach kurzem Beraten haben wir be-
schlossen, einen Versuch zu machen. Andreas 
hatte auch reserviert weil das Restaurant am 
Abend häufig überfüllt ist. 
 

W ährend der Fahrt in Richtung Regensberg ging 
der Regen ziemlich schnell in Schnee über und 

bald waren die Strassen schneebedeckt. Ziemlich 
schnell wichen die letzten Zweifel grosser Zuver-
sicht und Vorfreude. 

 

D er Rest ist schnell erzählt: Der Aufstieg auf dem 
verschneiten Waldweg war ein richtiges Aben-

teuer. Unzählige, ganz frische Spuren von Wildtie-
ren säumten den Weg. Ich stellte mir vor wie wir 
von unzähligen Augenpaaren beobachtet wurden. 
Der Schnee wurde immer tiefer und kurz vor dem 
Restaurant hatte es richtige Schneewechten und 
Verwehungen. Im Restaurant waren wir die einzi-
gen Gäste. Das Fondue war sämig und schmeckte 
so ausgezeichnet, dass wir noch weitere Portionen 
nachbestellten. Selbst die berüchtigten Knoblauch-
zulagen wurden anstandslos geliefert. Während 
unserem Schlemmen hat der Räumungsdienst alle 
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Dienstagsbetreuung Sommer 2010 

Kanu Sommercamp  3. bis 10. Juli 2010  Frankreich 
 

Lac de Serre Poncon, Hautes Alpes , Wildwasser 2 bis 4+ 
 

Wie in der guten alten Zeit, organisiert Pius Bessire das Wildwasserlager 2010 in Frankreich. Man 
ist mit dem Auto unterwegs, zeltet auf Campings und geniesst  die schönsten Bäche der Hautes Al-

pes, nach dem Motto von Josef Haas, " frisch gewagt ist halb geschwommen".  
Auch Kultur und gutes Essen soll nicht zu kurz kommen.  

 
Informationen und Anmeldung bei       

Pius Bessire    056 245 17 61  
 

 

Auch in diesem Jahr organisiert der Vorstand während 15 Dienstagstrainings, von April bis Ok-
tober, eine Betreuung. Neben der Materialausgabe ist die Betreuerperson auch Ansprechpart-
ner im sportlichen Bereich. Eine intensivere Betreuung während dem Fahren wird aber nur auf 
speziellen Wunsch und nach Absprache geboten. Also, erwartet nicht ein vorserviertes Pro-
gramm, sondern besprecht Eure Ideen und Wünsche mit den zuständigen Verantwortlichen! 
 (Die untenstehende Liste ist provisorisch. Es ist aber auf jeden Fall ein Betreuer anwesend. 
Änderungen werden im Chrottebädli angeschlagen.) 

Miloš Komenda 18. Mai

Miloš Komenda 25. Mai

Andreas Grob 01. Juni

Miloš Komenda 08. Juni

Andreas Grob 15. Juni

Sicherheitstraining 22. Juni

Sommerpause

André Schmid 24. August

Jochen Kiefer 31. August

Jochen Kiefer 07. September

Jochen Kiefer 14. September
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Sommerprogramm 2010 

 Vorbesprechungen zu den geplanten Ausflügen finden jeweils nach dem Dienstagstraining vor 

dem jeweiligen Ausflugtermin statt. Um optimal planen zu können ist es wichtig, dass alle 

Interessenten und Interessentinnen anwesend sind oder einen Stellvertreter schicken. 

Datum / Zeit Ausflug Kontaktperson

ab So. 11. April

10:00 Uhr

Beginn des Sonntagstrainings

Treffpunkt ca. 10:00 Uhr im Chrottebädli; nach telefonischer 

Absprache

KCLi

ab Di. 13. April

18:00 Uhr

Beginn des Dienstagstrainings

Treffpunkt jeweils um 18:00 Uhr im Chrottebädli; Abfahrt um 

18:30 Uhr

KCLi

So. 25. April

8:00 Uhr

Ausflug auf die Thur und Necker (WW II/III).

Treffpunkt im Chrottebädli

André Schmid

Do. 13. Mai – So. 16. Mai Auffahrtsausflug ins Ausland, in den Süden, wo es warm ist! 

ev. Noce in Italien

Katrin Schwarz

Sa. 5. – So. 6. Juni

8:00 Uhr

Wildwasserwochenende, Tessin (WW III) Miloš Komenda

Sa. 19. Juni

9:00 Uhr

Bautag im Chrottebädli! Stephan Grob +

Walti Grob

Di. 22. Juni

18:00 Uhr

Sicherheitstraining auf und neben der Limmat Stephan Grob

So. 27. Juni

8:00 Uhr

Sonntagsausflug auf den Vorderrhein/Glenner Jochen Kiefer

Sa. 3. – Sa.10. Juli Kanu Sommercamp Frankreich

Lac de Serre-Ponçon, Hautes Alpes, Wildwasser 2 bis 4+

Viktor Erne

Sa. 7. – So. 8. August

8:00 Uhr

Wochenendausflug. Die Flüsse werden je nach Wasserstand 

ausgesucht

Jochen Kiefer

Sa. 14. – 15. August Slalom in Baden

So. 22. August

9:00 Uhr

Ausflug auf die Gotthardreuss Andreas Grob

So. 3. Oktober

9:00 Uhr

Saison-Abschluss-Paddeln auf der Reuss mit anschliessendem 

Poulet-Flügeli Essen

Vorstand


